
Bewerbung als Ersatzdelegierter für den Länderrat 
 
Man sollte den Länderrat nicht unterschätzen. Er ist das zweitwichtigste 
Gremium unserer Partei nach der Bundesdelegiertenkonferenz. Und er ist 
neben dieser auch die einzige Möglichkeit in einem breiteren Rahmen 
über Bundesthemen zu diskutieren. Und gerade gibt es viel zu 
diskutieren.  
 
Zum Beispiel ist es Zeit, dass wir uns auch auf Bundesebene noch einmal 
zur längst überfälligen Streichung des Paragraphen 218 im StGB 
bekennen, wie es bereits der Landesverband Hamburg getan hat und wie 
wir es in Berlin hoffentlich auch tun werden. 
 
Der Länderrat ist auch der perfekte Ort, um die ganzen Ideen und 
Konzepte zur Erhaltung und Stärkung der Demokratie zu bündeln, die in 
den Landesverbänden und im Diversitätsrat diskutiert wurden und die wir 
auch bei uns in Berlin diskutieren werden. Es braucht nochmal einen 
starken Impuls von unserer Partei in die Demokratiebewegung hinein. 
 
Und nicht zuletzt sollten wir bei dem Länderrat eine Woche vor den 
Wahlen für das Europäische Parlament nochmal unsere Visionen für die 
EU klarmachen. Wir sollten unserer Fraktion Rückenwind für ihre 
zukünftige Arbeit geben, aufbauend auf dem, was sie bereits geleistet 
haben, wie das Lieferkettengesetz, die Mindestlohnrichtlinie oder den 
Green Deal. Ich begrüße auch sehr, dass unsere Fraktion beim Thema 
GEAS standhaft geblieben ist und diese menschenunwürdigen 
Asylrechtsverschärfungen abgelehnt hat. 
Mir ist in unserer Positionierung für die EU-Wahlen aber auch ein Fokus 
auf soziale Themen wichtig. Ich denke mit echten Angeboten und 
Lösungen bekämpft man den Rechtspopulismus am besten.  
 
Ich bin außerdem Mitglied der AG Basisbeteiligung, die durch den BuVo 
eingesetzt wurde, nachdem dieser TO-Antrag zurückgezogen 
wurde: https://antraege.gruene.de/49bdk/vorschlag-zur-tagesordnung-
test-44074/17967. 
In diesem Rahmen interessiert mich, welche Rolle der Länderrat in Zukunft 
für die Basisbeteiligung spielen kann, deswegen möchte ich ihn mir 
persönlich anschauen und die Prozesse hinter dem Gremium verstehen. 
 
Als Basismitglied möchte ich für alle Personen ansprechbar sein, die ein 
Anliegen an den Länderrat haben. Neben KVen und BAGen sind nämlich 3 
(Ersatz-)Delegierte, die gemeinsam einen Antrag stellen, 
antragsberechtigt. Ich finde auf dem Länderrat sollten nicht nur Personen 
mit Amt und Mandat vertreten sein, sondern auch Basismitglieder, um die 
Vielfalt der Perspektiven aufrecht zu erhalten und die Diskussion zu 
bereichern. Unsere Basisbeteiligung zeichnet uns als Partei aus. 
 
Vielen Dank euch für eure Unterstützung und wir sehen uns am Samstag! 

Eckpunkte Person: 

• Name: Jan Schmid 

• Alter: 26 Jahre 

• Pronomen: er/ihm, 
they/them, Jan 

• Studiert 
Verkehrswesen im 
Bachelor 

 
Eckpunkte Partei: 

• Mitglied seit 2015 

• Vorstandsmitglied 
in Lichtenberg Nov 
2021 – März 2023 

• Aktuell Mitglied in 
Tempelhof-
Schöneberg 

• stellv. BAG Europa-
Delegierter seit 
November 2023 

• Mitglied der 
schwedischen 
Grünen Partei 
Miljöpartiet de 
Gröna seit Mai 
2022 
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